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BEHINDERUNG

Hilfefür Mutige.~.. .. - -
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Das Team des Griinderzentrums flIr Menschen mit Handicap im Grambach

- --

Die Steiermark startete im TechnologieparkGrambach ein Vorzeige-

projekt. Menschen mit Behinderung erhalten hier neue berufliche Chance""'

Wer heute arbeits-

los ist, hat es

schwer genug,
einen Job zu finden. Eine

Behinderung wirkt sich
in der Regel n9ch als
zusätzliche Erschwernis

aus. Oft ist der Weg in
die Selbstständigkeit der
einzige Ausweg. Als "Ich-
AG" braucht man zwar

viel Mut, aber wenn man

es geschafft hat, ist die
Sicherheit eines lebenslan-

gen Jobs doch relativ groß.
Eine wichtige Vorausset-

zung zum Sprung in die
Selbstständigkeit ist eine
fachlich gute Vorbereitung.
Die erhält man als Steirer
oder Steirerin nun im

"Gründerzentrum für

Menschen mit Handicap"
in Graz-Grambach. Jeder

Neustart beginnt mit einer
ganzen Reihe von Fragen
und Überlegungen. Nicht
alle lassen sich in die

Realität umsetzen, manche
bedürfen noch eines wei-

teren "kreativen Schubes".
Deshalb sollte man als ers-

tes einmal seine Probleme

besprechen können. Im
GfÜnderzentrum hat man
dafür ein offenes Ohr!
In vielen Fällen heißt es

"Umsatteln", da der er-
lernte Beruf nicht mehr

ausgeübt werden kann.
Kein wirkliches Problem,
die BeraterInnen im
Gründerzentrum stehen

mit kompetentem Rat
zur Verfügung. Auch was
Förderungen für die neue
Berufsausbildung betrifft.
Aber fachliches Können

allein ist noch nicht alles

Wer selbstständig ist
braucht in der Rege: auch
einen Gewer~ein und
muss einen Betrieb führen
können. Auch bei dieser

Ausbildung ist man behilf-
lich. Und noch mehr: Das
Gründerzentrum stellt

auch barrierefreie, tech-

nisch modernst ausgestat-
tete Firmenräumlichkeiter

zu günstigen Konditioner
zur Verfügung und hhft
anfangs teilweise sogar mi~
Aufträgen. Denn man is~
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